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Beschreibung 
Das Buch vereint neue, bestärkende Stimmen und Meinungen zum Thema Stottern. Die Autorinnen 
und Autoren von „Stottern: Stolz und Vorurteil“ stellen das Stereotyp in Frage, dass Stottern von 
Natur aus negativ sei.  
 
„Stottern: Stolz und Vorurteil“ … 

• ist das erste veröffentlichte Buch, das das Thema Stottern aus der Perspektive des sozialen 
Modells untersucht und sowohl für Stotternde, wie auch für die Allgemeinheit und Fachleute 
geschrieben wurde, 

• repräsentiert vielfältige Perspektiven im Hinblick auf Stottern und beleuchtet die 
einstellungsbezogenen, umweltbedingten und strukturellen Barrieren in der Gesellschaft, 
denen Menschen, die stottern, ausgesetzt sind, 

• dokumentiert neu entwickelte und bislang undokumentierte Erzählungen  

• empfiehlt Möglichkeiten, sein Stottern zu feiern und stolz darauf zu sein, damit es nicht 
länger als das negative Gegenstück zur Sprachflüssigkeit angesehen wird. 

 
Exklusiv für den deutschsprachigen Raum durfte die Bundesvereinigung Stottern & Selbsthilfe (BVSS) 
das in 2019 erschienene englischsprachige Original „Stammering Pride and Prejudice“ übersetzen. 
 
 
Hinweis 
Das Buch wurde gefördert durch die DAK-Gesundheit. Daher können wir die geförderte Fassung  
kostenlos abgegeben. Dieses Angebot gilt, solange der Vorrat reicht.  
Lieferbedingungen: Die Bestellung ist limitiert auf 1 Exemplar pro Person. Wir versenden ausschließ-
lich innerhalb von Deutschland. Der Versand der Bestellungen erfolgt in der Regel 1 x in der Woche. 


